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Erster weiblicher Neuzugang: Gertraude
Schwebisch im Rotary Club Neunkirchen
Neunkirchen begrüßt mit Gertraude Schwebisch die erste

Frau im Rotary Club. Ein bedeutender Schritt für
Chancengleichheit und Engagement.

Im Rotary Club Neunkirchen, der seit über drei Jahrzehnten aktiv
ist, hat ein historischer Moment stattgefunden: Mit Gertrude
Schwebisch wird erstmals eine Frau Mitglied in dieser
traditionsreichen Gemeinschaft. Präsident Thomas Hudribusch
äußerte seine Freude über diesen bedeutenden Neuzugang und
betont die Relevanz der Integration von Frauen in solch
renommierte Organisationen.

„Es ist sowohl eine Ehre als auch eine Freude, in meinem
Geburtsort Neunkirchen bei Rotary einen sozialen Beitrag leisten
zu können“, erklärte Schwebisch stolz. Diese Stellung im Club
blickt auf eine lange Geschichte zurück; jedoch ist es
bemerkenswert, dass die ersten 30 Jahre ausschließlich von
Männern geprägt waren. Mit diesem Schritt wird nicht nur die
Vielfalt gefördert, sondern auch neue Perspektiven in die Arbeit
des Clubs eingebracht.

Engagement für die Gesellschaft

Der Rotary Club Neunkirchen ist nicht nur ein Ort des
Netzwerkens, sondern auch ein wichtiger Akteur in sozialen
Projekten. Jährlich fließen etwa 15.000 Euro in ein Schulprojekt,
das bedürftige Kinder in der Region unterstützt. Außerdem
engagiert sich der Club in internationalen Projekten, wie der
Unterstützung einer Mädchenschule in einem Township in



Kapstadt, die für die Teilnehmenden eine herausragende
Bedeutung hat. Hudribusch betont, dass der Club die globale
Vernetzung nutzt, um effektive Hilfe zu leisten.

Ein weiteres zentrales Anliegen des Clubs sind die „Hidden
Champions“. Dieses Projekt richtet sich gezielt an junge Talente
in verschiedenen Bereichen wie Sport, Wissenschaft und Kultur.
Hierbei wird Nachwuchsförderung in den Vordergrund gestellt
und Talente sollen die Chance erhalten, sich zu entfalten und
ihre Fähigkeiten auszubauen. Diese Initiativen zeigen, dass der
Rotary Club nicht nur lokalen Bedürfnissen nachkommt, sondern
auch internationale Verantwortung übernimmt.

Die Tatsache, dass Gertrude Schwebisch, eine
Bankvorstandsdirektorin, nun Teil der Rotarier ist, ist nicht nur
ein persönlicher Schritt für sie, sondern steht auch symbolisch
für eine wachsende Diversität innerhalb der Organisation. Diese
Entwicklung könnte entscheidende Impulse für die weibliche
Teilnahme an weiteren führenden Organisationen geben und
den Weg für zukünftige weibliche Mitglieder ebnen.

Ein Schritt in die Richtung Gleichstellung

Schwebischs Beitritt zur Gemeinschaft könnte auch als ein
kleiner, aber wichtiger Schritt in Richtung Gleichstellung
innerhalb von sozialen und gesellschaftlichen Organisationen
betrachtet werden. Die 1,4 Millionen Rotarier weltweit sind
bereits ein starkes Zeichen für Engagement und Hilfeleistung,
aber der Zugang für Frauen in diese einflussreichen Kreise bleibt
oft eine Herausforderung. Mit ihrer Mitgliedschaft sendet
Schwebisch ein selbstbewusstes Signal, dass Frauen in allen
Bereichen, auch in Führungspositionen, willkommen sind.

Zusammengefasst zeigt diese Episode, dass der Rotary Club
Neunkirchen nicht nur Tradition und Ehre aufrechterhält,
sondern auch offen für Veränderungen ist. Die ermutigende
Botschaft ist klar: Engagierte Frauen sind auch in der Rotarier-
Plattform mehr als willkommen und leisten wertvolle Beiträge zu



den Zielen der Organisation.

Ein sichtbares Zeichen für den Wandel

Die Schritt für Schritt voranschreitende Öffnung des Clubs
könnte als Leuchtfeuer für andere Organisationen dienen, die
ähnliche Strukturen aufweisen. Die Integration der ersten Frau in
den Neunkirchner Rotary Club ist mehr als nur ein Neuzugang;
sie ist ein symbolischer Akt des Wandels, der die Bereitschaft
zeigt, neue Wege einzuschlagen und das Engagement für die
Gemeinschaft zu stärken. Mit Gertrude Schwebisch an Bord wird
eine neue Ära für den Club eingeläutet, die hoffentlich weitere
positive Entwicklungen nach sich zieht.

Wachstum und Bedeutung von Rotary
International

Rotary International ist eine weltweit tätige Organisation von
über 35.000 Clubs und mehr als 1,4 Millionen Mitgliedern in über
200 Ländern. Gegründet im Jahr 1905 in Chicago, hat sich
Rotary zu einer der bedeutendsten gemeinnützigen
Organisationen entwickelt. Die Vision von Rotary ist es, globale
Probleme zu lösen und Gemeinschaften durch verschiedene
Programme und Initiativen zu stärken. Dies umfasst sowohl
lokale als auch internationale Projekte, die Bildung, Gesundheit
und humanitäre Hilfe fördern.

Rotary-Clubmitglieder engagieren sich aktiv in ihren
Gemeinschaften, um Projekte voranzutreiben, die notwendig
sind, um den Bedürfnissen der Menschen vor Ort gerecht zu
werden. Ein markantes Beispiel ist die Polio-Impfkampagne, die
von Rotary in den 1980er-Jahren ins Leben gerufen wurde und
seitdem Millionen von Kindern auf der ganzen Welt immunisiert
hat. Diese Initiative hat maßgeblich zur nahezu vollständigen
Ausrottung der Krankheit beigetragen.

Sozioökonomischer Kontext in Neunkirchen



Neunkirchen hat eine lange industrielle Geschichte, die
hauptsächlich durch Kohlebergbau und die Stahlindustrie
geprägt wurde. Mit dem Rückgang dieser Branchen in den
letzten Jahrzehnten sah sich die Stadt Herausforderungen
gegenüber, darunter eine steigende Arbeitslosigkeit und eine
Abwanderung junger Menschen. Infolgedessen hat sich der
Fokus vieler sozialer Organisationen und Clubs, einschließlich
des Rotary Clubs, darauf gerichtet, die lokale Wirtschaft durch
Bildungsförderung und Talententwicklung zu stärken. 

Der Club engagiert sich besonders in der Nachwuchsförderung
und spielt eine wesentliche Rolle in der gesellschaftlichen und
wirtschaftlichen Stärkung lokaler Initiativen. Der
Schulprojektansatz, bei dem bedürftige Kinder finanziell
unterstützt werden, trägt nicht nur zur Chancengleichheit bei,
sondern hat auch einen positiven Einfluss auf die
Bildungslandschaft in der Region.

Aktuelle Statistiken zur Bildungsförderung

Laut einer Studie des Deutschen Instituts für Normung (DIN) aus
dem Jahr 2021 lag der Anteil der Menschen ohne Schulabschluss
in bestimmten Regionen Deutschlands bei über 10%. Der Rotary
Club Neunkirchen, durch seine lokalen Projekte, zielt darauf ab,
dieser Problematik entgegenzuwirken und mit seinen jährlichen
Zuschüssen von 15.000 Euro gezielt die Bildungsqualität zu
verbessern. 

Darüber hinaus zeigen Umfragen, dass 78% der deutschen
Bevölkerung der Meinung sind, dass soziale Initiativen wie die
von Rotary ein entscheidender Bestandteil der regionalen
Entwicklung sind. Die Unterstützung von Schulen und jungen
Talenten wird als wesentlich für die soziale Stabilität und das
Wachstum in Neunkirchen wahrgenommen.

Die Teilnahme von Gertrude Schwebisch, als erster Frau im
Club, könnte auch zu einer breiteren Akzeptanz und
Diversifizierung innerhalb der Organisation führen. Frauen



machen heutzutage etwa 25% der Mitglieder von Rotary Clubs
weltweit aus, Tendenz steigend. Die Integration von Frauen in
Führungspositionen ist ein fortlaufendes Ziel, um eine Vielzahl
von Perspektiven und Erfahrungen einzubringen, die der
Organisation zugutekommen.
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